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• Hochschulstudium, 2. Staatsexamen Sport inklusive 

Schwimm-Lehrbefähigung 
 

• Deutsches Rettungsschwimmabzeichen – Silber  
(nicht älter als 2 Jahre) 

 

• Erste Hilfe-Ausbildung 9 LE nach den aktuellen 

Grundsätzen der BAGEH (nicht älter als 2 Jahre) 

• Befürwortung der Organisation 

DLRG und Schule - Anika Flöte 

              

        
Voraus-

setzungen 
Ausbilder Rettungsschwimmen für Sportlehrer 
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Lehrgangs- 

ablauf 

• Lehrgang umfasst 35,66 LE  

 

• Theorie- und Praxisinput durch die Referenten auf der 

Basis das DRSA Silber  

 Überprüfung des Leistungsstands der TN  
(Nichterfüllung führt zum Nichtbestehen des LG‘s) 

 Auffrischung des Kenntnisstandes der TN 

 

• TN erarbeiten und führen Lehrproben in Theorie und 

Praxis durch. (Leistungsnachweis) 

 

 

 

Ausbilder Rettungsschwimmen für Sportlehrer 
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• Weitere Themenvermittlung durch die Referenten 

 HLW (Puppenmodelle) und Hygiene 

 Prüfungsordnung, Lehrscheinpaket, Prüfkarten, 

Registrierung von RS Abzeichen  

 Zusammenarbeit mit DLRG OG`s  

 Recht  - Schwimmen in der Schule 

 Praxismodell – Rettungsschwimmen in der Schule 

 

• Theorie Prüfung - Multiple- Choice- Test  
(Fragenkatalog Rettungsschwimmen)  

              

        
Lehrgangs- 

ablauf 
Ausbilder Rettungsschwimmen für Sportlehrer 
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Lehrgangs- 

ablauf 
Ausbilder Rettungsschwimmen für Sportlehrer 

Themenbereiche LE 

Planung u. Organisation sowie das Thema „Rechtsfragen“ 9,33 

Rettungsschwimmausbildung 21,33 

Einführung in Schnorcheltechniken 1 

LSM, HLW, Wiederbelebungsgeräte 2 

Lernerfolgskontrolle und Lehrgangsorganisation 2 

35,66 
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Qualifikation

Prüfung 

• Kein Lehrschein mehr! 

 Ausbilder Rettungsschwimmen 

 

• Lehrproben und Theorieprüfung müssen erfolgreich 

abgeschlossen werden. 
 

 Festgelegter Erwartungshorizont bei den Lehrproben 

(transparent für TN) 
 

 Bestehen der Theorieprüfung nach DLRG Vorgaben 

 
 

 

 

Ausbilder Rettungsschwimmen für Sportlehrer 
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Qualifikation

Prüfung 
Ausbilder Rettungsschwimmen für Sportlehrer 

Thema:   Tauchen  

Unterthema:  Statischer Auftrieb am Beispiel des Tieftauchens  

 
Könnensstand der Lerngruppe:  

   

  Sicherheitsfrage der Hyperventilation ist bekannt,  

  alle sind tauchfähig, Atemtechnik des Apnoetauchens  

  ist bekannt, Beherrschen des Druckausgleichs;  

  kein Einsatz einer Tauchmaske 

 

Beispiel:  



www.dlrg.de 

06.04.2016 DLRG und Schule - Anika Flöte 9 

              

        
Qualifikation

Prüfung 
Ausbilder Rettungsschwimmen für Sportlehrer 

Lerngruppe:  Lehrerinnen und Lehrer in der Lehrerfortbildung 

 

Setting: weitere Stunde in der Tauchthematik 

  Gruppe ist erwärmt und eingeschwommen 

 

Zeitansatz: 15 – 20 Min.  

 

Bemerkungen: Gewährleisten Sie bitte die Einhaltung der  

  Sicherheitsfragen beim Tauchen 
 

Beispiel:  



www.dlrg.de 

06.04.2016 DLRG und Schule - Anika Flöte 10 

              

        
Qualifikation

Prüfung 
Ausbilder Rettungsschwimmen für Sportlehrer 

Erwartungshorizont: 

 

• Kopf- und fußwärtiges Abtauchen werden demonstriert 

• Mehrzahl der TN soll die richtige Bewegungsausführung in den 

Eckpunkten der Bewegung kennen und  ausführen können 

• Aufgreifen der Hauptfehler und Einsatz zielführender 

Korrekturmaßnahmen 
 

Beispiel:  



www.dlrg.de 

06.04.2016 DLRG und Schule - Anika Flöte 11 

Ausbilder Rettungsschwimmen für Sportlehrer 
              

        
Veränder-

ungen  

• ab 2015: 0,5 Tage mehr 

• ab 2016: 1,0 Tage mehr 

in der Qualität: 

• jeder TN muss eine Lehrprobe (nach Erwartungshorizont) vorzeigen 

• diese muss nach diesem transparenten Erwartungshorizont auch 

bestanden werden 

• mit jedem TN erfolgt ein diesbezügliches Feedbackgespräch 

• jeder TN legt die theoretische Prüfung (nach Fragebogenkatalog) ab 

in der Quantität: 
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Ausbilder Rettungsschwimmen für Sportlehrer 
              

        
Veränder-

ungen  

Themen-

bereich 

verbindliche Lehrinhalte a. 

dem ursprünglichen Konzept  

 LE Bsp. 

2004 

Bsp. 

2009 

Plan 

2010 

Plan 

2013 

Plan 

2015 
Inhalte RRL 

  

 

 

2 
  

 
Rettungs-

schwimm- 

Ausbildung 

   

  

  

  

  

  

  

 

• Übungsformen in den 

Rettungsschwimmtechniken 

Transportieren, Schleppen, 

Bergen 
 

• Theorie zum Strecken- u. 

Tieftauchen 
 

• Übungsformen des Strecken- 

und Tieftauchens 
 

• Retten mit Hilfsmitteln z.B. 

Brett, Gurtretter, Boje 
 

• Sprünge für 

Rettungsschwimmer 
 

• Befreiungsgriffe 
 

• Übungs- und Trainingsformen 

mit der „kombinierten Übung “ 

  

  

  

 

 

 
  

10 

  

  

  

 

 

 
  

15 

  

  

  

 

 

 
  

15 

  

  

  

 

 

 
  

14,83 

  

  

  

 

 

 
  

15,66 

  

  

  

 

 

 
  

21,33 

  

Fachtheorie Modul 1 (Information) 

  

• Didaktisch/methodische Grundlagen des 

Rettungsschwimmens 

• Altersgemäße Entwicklung der 

körperlichen Leistungsfähigkeit 

• Überlegungen zur Zusammensetzung der 

Gruppe 

• Lernalter, Leistungsdifferenzierung 

• Lernvoraussetzungen für die 

Rettungsschwimmausbildung 

• Probleme der Lernzeit: Unterrichtsumfang; 

Lernhäufigkeit, Wiederholungen 

• Lehrgangsplan 

• Aufbau methodischer Übungsreihen 

• Angebot an Lehr- und Lernhilfen 

• Durchführung von Lernerfolgskontrollen 

Schwerpunkt Rettungsschwimmausbildung: 
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• Bewegungslehre 

• Techniken des Schwimmens und 

Rettungsschwimmens 

• Auftrieb und Wasserwiderstand als beeinflussende 

Faktoren für Körperverhalten, Bewegungsverhalten 

und Atemverhalten 

• Lehr- und Lernhilfen zur Bewegungsschulung 

• Theorie und Methodik des Rettungsschwimmens 

• Bewegungs- und Technikanalysen, methodische 

Konsequenzen für das Erstellen methodischer 

Übungsreihen für: 

• Streckentauchen 

• Tieftauchen 

• Tauchen mit Grundausrüstung (A, B, C-Ausrüstung) 

• Transportieren und Schleppen 

• Rettungsschwimmen mit Hilfsmitteln 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Befreiungsgriffe, Vermeiden von 

Umklammerungen, Befreien aus 

Umklammerungen 

• Anlandbringen 

• Springen 

• Kombinieren von Rettungsübungen, kombinierte 

Übung, (Lagerung von Verletzten) 

• Lernen spezieller Schwimmtechniken für das 

Rettungsschwimmen (Bewegungs- und 

Atemtechnik): 

• Brustschwimmen 

• Rückenschwimmen ohne Armtätigkeit 

• Seiteschwimmen 

• Kraulschwimmen 

• Flossenschwimmen 

• Schwimmen mit Grundausrüstung 

• Fehlerkorrektur 

Ausbilder Rettungsschwimmen für Sportlehrer 
              

        
Veränder-

ungen  
Fachtheorie Modul 2, praktische Ausbildung  

Vergleich neuer und „mitgebrachter“ Inhalte 
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Ausbilder Rettungsschwimmen für Sportlehrer 
              

        
Veränder-

ungen  

Themen-

bereich 

 UE Bsp. 2004 Bsp. 2009 Plan 2010 Plan 2013 Plan 2015 

Summe 27 33 31,33 29,82 32,32 35,66 
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• Ziel der Veränderungen: 
 

 Bessere Ausbildung der TN 
 

 Mehr Transparenz für das Bestehen / Nichtbestehen 
 

 Mehr Akzeptanz des Lehrgangs in den Gliederungen 

 
 

 

 

Ausbilder Rettungsschwimmen für Sportlehrer 
              

        
Veränder-

ungen  
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